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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 26.05.2026, findet um 19.30 Uhr im Neben-
raum in der Liederbachhalle, Liederbach am Taunus eine öffent-
liche Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses statt.

Zum Besuch der öffentlichen Sitzung wird eingeladen.

Tagesordnung
Ö f f e n t l i c h e r  Te i l
1.	 Mitteilungen
2.	� Regionalplan Südhessen und Regionaler Flächennutzungs-

plan für den Ballungsraum Frankfurt 2025 – Offenlage 
Erneute Abstimmung zu Punkt 6

3.	 Konzeptstudie Hochwasserschutz
4.	 Sachstand Hochwasserschutz
5.	� Retentionsbecken der Stadt Kelkheim 

– Antrag Bündnis 90 / Die Grünen –
6.	 Sachstandsbericht Tiefbrunnen 3 und 4
7.	 Verschiedenes

gez. Jens Nagel – Vorsitzender

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 28.05.2026, findet um 19.30 Uhr im 
Nebenraum in der Liederbachhalle, Liederbach am Taunus eine 
öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses statt.

Zum Besuch der öffentlichen Sitzung wird eingeladen.

Zu TOP 2 wurde Frau Anne Jargstorf von der Firma HLG eingeladen.

Tagesordnung
Ö f f e n t l i c h e r  Te i l
1.	 Mitteilungen
2.	 Maßnahme „100 wilde Bäche“ im Produkt 13.02.01
3.	� Berichtswesen über den Haushaltsvollzug in der  

Gemeinde Liederbach am Taunus  
Zeitraum: 01.01.2026 bis 31.03.2026

4.	� Beibehaltung der Leerung der gelben Tonnen in Liederbach 
Dringlichkeits-Antrag der Freie Wähler – FWG Liederbach

5.	 Verschiedenes

gez. Joachim Lehner – Vorsitzender

Beflaggung der Dienstgebäude

Am Samstag, dem 23. Mai 2026, wird zur Erinnerung an den 
Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes die Beflaggung 
öffentlicher Gebäude angeordnet.

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Verschiebung des Abholungstermins  
der 1,1 m³ Restmüllcontainer

Aufgrund des bevorstehenden Pfingstfeiertages wird die Abho-
lung der 1,1 m³ Restmüllcontainer wie folgt verlegt:

Von Montag, dem 25. Mai 2026, auf Dienstag, den 26. Mai 2026.

Wir bitten um Beachtung.

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Öffentliche Mahnung

Am 15. Mai 2026 waren folgende Steuern und Abgaben für das 
2. Quartal 2026 fällig:

1.	 Gewerbesteuer-Vorauszahlung 
2.	 Grundsteuer A und B 
3.	 Müllabfuhrgebühren 
4.	 Wassergeld und Abwassergebühren – Abschlag – 
5.	 Versiegelte Fläche 
6.	 Hundesteuer 

Die Abgaben werden hiermit öffentlich gemahnt.

Gleichzeitig werden hiermit alle bis zum 15. Mai 2026 fälligen 
Gewerbesteuernachzahlungen angemahnt. Die noch bestehen-
den Rückstände bitten wir bis zum 29. Mai 2026 an die Gemein-
dekasse Liederbach unter Angabe der aktuellen Belegnummer 
des Steuer- bzw. Abgabenbescheides auf eines der nachstehen-
den Geschäftskonten der Gemeinde Liederbach am Taunus zu 
überweisen.

Konten der Gemeindekasse:

Frankfurter Volksbank eG 
IBAN DE25 5019 0000 0300 3360 27		  BIC FFVBDEFF

Taunus Sparkasse 
IBAN DE72 5125 0000 0057 0253 36		  BIC HELADEF1TSK

Öffnungszeiten der Gemeindekasse Liederbach:

Montag, Dienstag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr,  
Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr

Wir empfehlen die Teilnahme am Bankeinzugsverfahren, ent-
sprechende Erklärungen können bei der Gemeindekasse, Tele-
fon (069) 300 98 -62, -30, -36 oder beim Steueramt, Telefon (069) 
300 98 49 in Empfang genommen oder telefonisch angefordert 
werden.

Zudem bitten wir Sie, Ihre Daueraufträge und Überweisun­
gen zu überprüfen. Im Februar 2026 wurden die Hebesätze 
der Gemeinde Liederbach am Taunus angehoben.

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin
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Schulung/Information für Gründer, Jung­
unternehmer und Unternehmensnachfolger

Die Gemeinde Liederbach am Taunus bietet Gründern, Jung
unternehmern und Unternehmensnachfolgern am Mittwoch, 
dem 3. Juni 2026, von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Lieder-
bach kompetente Unterstützung im Rahmen von Orientierungs-
gesprächen an.

Dies erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Verein zur Förderung 
von Existenzgründern VFE. e.V. Für den Interessenten ergeben 
sich keine Kosten, der Verein arbeitet auf gemeinnütziger Basis. 
Ein Experte des Vereins wird Fragen zur allgemeinen Unterneh-
mensführung, zum Geschäftsplan, zum Marketing und zu allen 
anderen Fragen rund um die Unternehmensgründung und -füh-
rung beantworten. 

Weitere Informationen finden Sie dazu im Internet unter  
www.vfe-kelkheim.de

Damit für jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant werden 
kann, ist eine Anmeldung erforderlich.

Bitte vereinbaren Sie mit Frau Silke Schaller,  
E-Mail: silke.schaller@liederbach-taunus.de, einen Termin.

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

In eigener Sache …

Wie bereits mehrfach angekündigt, wollte ich anlässlich mei-
nes Ausscheidens aus dem Dienst der Gemeinde Liederbach 
am 31.  Dezember 2026 keine für den Haushalt der Gemeinde 
kostspielige Verabschiedung. Im Gegenteil möchte ich gerne der 
Gemeinde etwas schenken – für 18 interessante, aufregende, er-
füllte Jahre!

Es findet daher zur kulturellen Belebung des Marktplatzes am 
Samstag, dem 6. Juni 2026 (meinem 66. Geburtstag), ein öffent-
liches Konzert auf dem Marktplatz Im Kohlruß statt.

Statt etwaig zugedachter Geburtstags- oder Abschiedsgeschenke 
freue ich mich über eine „Spende zur kulturellen Belebung des 
Marktplatzes“ auf das Konto der Gemeinde Liederbach mit dem 
Verwendungszweck „Viva la Vida“.

Gemeinde Liederbach am Taunus, 
IBAN: DE 5125 0000 0057 0253 36

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Eva Söllner – Bürgermeisterin

Mainova kommt nach Liederbach

Mainova ist mobil im Frankfurter Umland unterwegs, um ihre 
Kunden vor Ort zu beraten. Das Main Info Mobil des regiona-
len Energiedienstleisters kommt am Mittwoch, dem 10. Juni 
2026, nach Liederbach, wo es von 13.15 bis 15.15 Uhr am 
Villebon-Platz 9 – 11 zu finden ist.

Mainova-Kunden und Interessenten können sich dort von Maino-
va-Servicemitarbeiter Jochem Häußer beraten lassen.

Der Main Info Service im Überblick:

–	 Persönliche Beratung zum Thema Energie

–	 Informationen zu innovativen Energielösungen

–	 Fragen zu Ihrem Mainova-Tarif

–	 Fragen zur Rechnung

Der aktuelle Fahrplan des Main Info Mobils findet sich im Inter-
net unter www.mainova.de/infomobil

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

MTK-Jahrbuch 2026: 
„Zwischen Main und Taunus“

Sie können ein Exemplar zum Preis von 12,– € am Empfang im 
Rathaus erwerben.

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Schließzeiten der Liederbachhalle

In den ersten drei Wochen der hessischen Sommerferien – vom 
29. Juni bis 18. Juli 2026 – bleibt die Liederbachhalle geschlossen.

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Seniorenberatung

Die Seniorenberatungsstelle Vortaunus bietet immer werktags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 bis 15.30 
Uhr eine telefonische Beratung unter der Telefonnummer 06196 
7669792 an. Ansprechpartnerin ist Frau Anja Brockmann. Gerne 
können Sie mit ihr auch einen Präsenztermin vereinbaren.

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Sprechstunde Rentenangelegenheiten  
im Rathaus

Die ehrenamtliche Versichertenberaterin der Deutschen Renten
versicherung Bund, Ulrike Krissel, bietet einmal im Monat 
(mittwochs) in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr eine Sprech-
stunde in Rentenangelegenheiten an.

Termine vereinbaren Sie bitte telefonisch (vorzugsweise am 
Mittwochvormittag zwischen 10.00 und 12.00 Uhr) unter der 
Telefonnummer 0157 30046634.

Termine für Rentenanträge werden gesondert vergeben und 
können ebenfalls telefonisch vereinbart werden.

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Tierärztlicher Notdienst

23. + 24. Mai 2026: Dr. Ruth Riechert, 
Wachenheimer Straße 71, 65835 Liederbach a. Ts.,  
Tel.: 06196 643164

25. Mai 2026: Dr. Anette Fach,  
Dornbachstraße 33, 61440 Oberursel, Tel.: 06171 633366

� (Angaben ohne Gewähr)

Für Sie nutzlos – für andere wertvoll

Unter diesem Stichwort werden folgende gut erhaltene 
Gegenstände kostenlos abgegeben:

Mädchen-Reithose (ca. Gr. 152/158), Beinlänge ca. 94 cm 
(Bund bis Knöchel), Beinlänge ca. 72 cm (Schritt bis Knöchel), 
Bundweite ca. 68 cm, fällt schmal aus.  
Verschiedene Fotopapiere für Drucker (Marken: Rex, Inkjet, 
Sigel), teils originalverpackt, ca. 200 Blatt.

Nähere Informationen erhalten Sie unter der  
Telefonnummer: 06196 527442

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin
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Die Vorteile der Orts-App im Überblick:
•	�� Sie bietet einen einfachen und gleichzeitig wirksamen Weg, 

die Kommunikation mit allen Bürgerinnen und Bürger zu di-
gitalisieren: Als App auf dem eigenen Smartphone.

•	� Die App ist intuitiv und leicht zu bedienen.

•	� Inhalte der App sind im sogenannten Kacheldesign darge-
stellt und für alle Bürgerinnen jederzeit abrufbar.

•	� Push-Benachrichtigungen zu wichtigen Themen landen di-
rekt als Mitteilung auf dem Smartphone.

•	� Sportvereine, Schulen, Kindergärten oder andere Interessen-
gemeinschaften können als sogenannte Ortsgruppen direkt 
an die App angebunden werden und dort selbstständig neue 
Inhalte einstellen. Damit werden alle Inhalte im Ort an einer 
Stelle gebündelt.

•	� Eine digitale Pinnwand, die in der Orts-App eingebettet ist, 
ersetzt das traditionelle „Schwarze Brett“.

•	� Ein Umfragemodul ermöglicht es allen Ortsbewohnern, sich 
aktiv in das Gemeindeleben einzubringen.

•	� Wichtige Dokumente, wie der aktuelle Abfallkalender oder 
der neuste Gemeinderatsbeschluss, sowie auch Formulare, 
wie Adressänderungsanträge, können in der App einfach zu-
gänglich zum sicheren Download bereitgestellt werden.

Aktivitäten von Vereinen können ebenfalls in der APP veröffent-
licht werden.

Wenn sich zudem Vereine für eine interaktive Mitarbeit inter-
essieren, so können sich diese dafür anmelden. Entsprechende 
Zugänge werden dann eingerichtet und die Informationen bzgl. 
Handhabung und Schulung durch Herrn Rempt verteilt.

Falls Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte per E-Mail:  
digitalisierung@liederbach-taunus.de

Liederbach am Taunus, den 22. Mai 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Ganz einfach installieren: 
Als App auf dem Smartphone 
nutzen oder über jeden Browser:
https://liederbach-am-taunus.orts.app

GEMEINDE 

LIEDERBACH AM TAUNUS

Stellenausschreibung
Liederbach am Taunus ist eine Gemeinde am Südhang des 
Taunus, mitten im Rhein-Main-Gebiet gelegen, mit ca. 9.000 
Einwohner / -innen und sehr guter Infrastruktur.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Bereich 
des Sport- und Kulturamtes

eine Sozialreferentin / 
einen Sozialreferenten (m / w / d) 
in Vollzeit (39 Wochenstunden)

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	� Organisation, Planung und Durchführung von Maßnahmen 

der kommunalen Kinder- und Jugendarbeit; u. a. Jugendt-
reff, Ferienspiele, Projekte für Kinder und Jugendliche

•	� Koordination des Präventionsrates Liederbach
•	� Gremienarbeit; u. a. Vorbereitung, Begleitung und Nach-

bereitung von Terminen, Sitzungen und Entscheidungen, 
Zusammenarbeit mit Stiftungen, Vereinen und Ausschüssen 

•	� Kulturarbeit, z. B. Organisation von Kindertheatervorführung 
•	� Öffentlichkeitsarbeit
•	� Stärkung und Koordination der Zusammenarbeit im 

Sport- und Kulturamt

Ihr Profil:
•	� ein abgeschlossenes Studium im Bereich Soziale Arbeit/

Sozialwesen/Sozialpädagogik mit staatlicher Anerkennung 
oder gleichwertigem Abschluss

•	� ein hohes Maß an Empathie, Selbstständigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative

•	� Kenntnisse und Erfahrungen in der Projektarbeit sind 
wünschenswert

•	� Verwaltungserfahrung wäre wünschenswert
•	� Freude an der Arbeit mit Menschen aller Altersstufen und 

Lebenskulturen
•	� Teamfähigkeit, Kommunikations- und Kooperations

bereitschaft
•	� Bereitschaft zu Diensten in den Abendstunden und an 

Wochenenden
•	� Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
•	� eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit
•	� die Mitarbeit in einem kleinen engagierten Team
•	� einen modernen Arbeitsplatz mit neuer Informations- und 

Kommunikationstechnik
•	� leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD EG 10 sowie 

die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
•	� Anrechnung einschlägiger Berufserfahrung
•	� Weiterbildungsmöglichkeiten
•	� Jobticket Premium

Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen bevorzugt berücksichtigt.

Nähere Informationen zu der Stelle und den damit verbunde-
nen Aufgaben erhalten Sie von Bürgermeisterin Eva Söllner 
(069 30098-50).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte bewerben Sie sich 
online mit einer aussagekräftigen Bewerbung über unser Be
werberportal bis zum 14. Juni 2026 unter www.liederbach.eu/ 
bewerbung

Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich für das Bewer-
bungsverfahren. Ihre Bewerbungsdaten/-unterlagen werden 
sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ge-
löscht bzw. vernichtet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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GEMEINDE 

LIEDERBACH AM TAUNUS

Stellenausschreibung
Liederbach am Taunus ist eine Gemeinde am Südhang des 
Taunus, mitten im Rhein-Main-Gebiet gelegen, mit ca. 9.000 
Einwohner / -innen und sehr guter Infrastruktur.
In der Gemeinde gibt es zwei kommunale Kindertagesstätten 
für Kinder im Kindergartenalter, die mit großzügigen und 
gut ausgestatteten Außenspielflächen versehen sind. In den 
Einrichtungen wird inklusiv gearbeitet. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
kommunale Kindertagesstätte Sonnengarten

Sozialassistenten / Kinderpfleger/-innen (m / w / d) 
in Voll- und Teilzeit – unbefristet

Ihre Aufgaben:
•	� Unterstützung von Fachkräften bei der Betreuung, 

Förderung und Versorgung der Kinder 
•	� Mitwirkung bei der Planung und Durchführung 

pädagogischer Angebote
•	 Übernahme sozialpflegerischer Aufgaben
•	� Unterstützung bei der Beobachtung und Dokumentation 

der kindlichen Entwicklungsprozesse
•	� Übernahme organisatorischer und hauswirtschaftlicher 

Tätigkeiten
•	� Konstruktive, vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, 

Angehörigen und dem Team der Einrichtung

Ihr Profil:
•	� Ausbildung als staatlich geprüfte / r Sozialassistent / -in /  

Kinderpfleger/-in (m / w / d) – Berufseinsteiger / -innen 
willkommen 

•	� Freude an der Arbeit mit Kindern und dem Team der 
Einrichtung

•	� Einfühlungsvermögen, Teamfähigkeit und 
Kommunikationsbereitschaft

•	 Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
•	� Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und 

Eigeninitiative
•	� Grundkenntnisse in EDV und Dokumentation sind 

wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
•	� leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD SuE S 4 

sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
•	 Anrechnung einschlägiger Berufserfahrung 
•	 ein wertschätzendes und kollegiales Arbeitsumfeld
•	 Vorbereitungszeiten (20 %)
•	 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
•	 Supervision
•	 Jobticket Premium
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und 
Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestim-
mungen bevorzugt berücksichtigt. 
Der Arbeitsbereich ist grundsätzlich für die Besetzung mit Teil-
zeitkräften geeignet, sofern eine umfassende Aufgabenwahrneh-
mung sichergestellt ist.
Nähere Informationen zu der Stelle und den damit verbundenen 
Aufgaben erhalten Sie von Frau Aniek Lechner (069 36008396).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ihre aussagekräftige Bewerbung 
senden Sie bitte mit dem Kennwort „Sonnengarten“ an den Ge-
meindevorstand der Gemeinde Liederbach, Villebon-Platz 9 – 11, 
65835 Liederbach am Taunus. Bevorzugt nehmen wir Ihre Bewer-
bung per Mail entgegen (bewerbung@liederbach-taunus.de).
Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich für das Bewerbungs-
verfahren. Ihre Bewerbungsdaten/-unterlagen werden sechs Mo-
nate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens gelöscht bzw. 
vernichtet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

GEMEINDE 

LIEDERBACH AM TAUNUS

Stellenausschreibung
Liederbach am Taunus ist eine Gemeinde am Südhang des 
Taunus, mitten im Rhein-Main-Gebiet gelegen, mit ca. 9.000 
Einwohner / -innen und sehr guter Infrastruktur.

In der Gemeinde gibt es zwei kommunale Kindertagesstätten 
für Kinder im Kindergartenalter, die mit großzügigen und 
gut ausgestatteten Außenspielflächen versehen sind. In den 
Einrichtungen wird inklusiv gearbeitet. 

Wir suchen

Anerkennungspraktikanten 
(m / w / d)

Sie bringen mit:

•	� eine erfolgreich abgeschlossene schulische Ausbildung 
zur/zum Erzieher/-in (m / w / d)

•	� Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität 
und Eigeninitiative

•	� Freude an der Arbeit mit Kindern, auch mit Kindern mit 
Inklusionsbedarf

•	� wertschätzender Umgang mit Kindern, Eltern und den 
Kolleginnen und Kollegen

Wir bieten Ihnen:

•	 eine qualifizierte Anleitung

•	 eine vielseitige und interessante praktische Ausbildung

•	 motivierte und engagierte Teams

•	 Praktikumsvergütung nach TVPöD

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen bevorzugt berücksichtigt.

Nähere Informationen zu den Stellen erhalten Sie von den 
Leitungen der Kindertagesstätten:

Frau Aniek Lechner (Kita Sonnengarten) 069 36008396

Frau Erika Neumann (Kita Kinderkiste) 069 306110

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ihre aussagekräftige Bewer-
bung senden Sie bitte mit dem Kennwort „Anerkennungs­
praktikum“ an den Gemeindevorstand der Gemeinde Lie-
derbach, Villebon-Platz 9 – 11, 65835 Liederbach am Taunus. 
Bevorzugt nehmen wir Ihre Bewerbung per E-Mail entgegen 
(bewerbung@liederbach-taunus.de).

Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich für das Bewer-
bungsverfahren. Ihre Bewerbungsdaten/-unterlagen werden 
sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ge-
löscht bzw. vernichtet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

IMPRESSUM: Herausgeber:
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Liederbach am Taunus, 
Villebon-Platz 9 – 11,
65835 Liederbach am Ts.,
Telefon 069 300980, Telefax 069 3009835
Zustellung wöchentlich freitags – 
kostenlos an alle Haushalte



KW 21 Freitag, den 22. Mai 2026 55. Jahrgang

H E R A U S G E B E R :  Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
Theresenstraße 2, 61462 Königstein (Ts.), Telefon 06174 9385-0, Telefax 06174 9385-51, E-Mail: goendoecs@hochtaunus.de

Frankfurter Volksbank IBAN: DE85 5019 0000 6000 5713 75 – BIC: FFVBDEFFXXX –
Erscheint wöchentlich samstags kostenlos für jeden Haushalt der Gemeinde Liederbach – Au�age: 5.000

Evangelische Kirchengemeinde 
Liederbach

Evangelisches Gemeindebüro Liederbach –
Die Ritterwiesen 2
Dienstag bis Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Claudia Springer, Gemeindeassistenz
Tel. 06196 527060 
E-Mail: kirchengemeinde.liederbach@ekhn.de 
Internet-Seite: www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de

Pfarrerin Barbara Helling: Tel. 06196 527060
E-Mail: barbara.helling@ekhn.de

Familienzentrum „Zusammen unterwegs“:
Gemeindepädagogin Sabine Müller:
Tel. 0157 87890180 
E-Mail: sabinemueller211@gmail.com

Vikarin Miriam Wolf: 06196 527060, E-Mail: miriam.wolf@ekhn.de

Spendenkonto für unsere Kirchengemeinde:
IBAN DE54 5019 0000 6100 3322 62 BIC FFVBDEFFXXX

Unsere Kirche ist zwischen 9.00 und 18.00 Uhr täglich für 
Sie geöffnet.

Samstag, 23. Mai
18.00 Uhr  ABENDMAHLSGOTTESDIENST 

IM EV.GEMEINDEZENTRUM 
Bevor die Kon�rmation beginnt, halten wir 
einen Moment inne. Wir teilen Brot und Wein, 
suchen Ruhe vor dem Festtag und stärken uns 
für den Weg. Ein Gottesdienst besonders für 
unsere Kon�rmanden und Kon�rmandinnen und 
ihre Familien – offen für alle, die dazukommen 
möchten.

Sonntag, 24. Mai
10.00 Uhr  KONFIRMATIONS-GOTTESDIENST in der  

Ev. Kirche mit Pfarrerin Barbara Helling,  
Gem.Päd. Sabine Müller und Vikarin Miriam Wolf,
musikalisch mitgestaltet von NahDran

Montag, 25. Mai
11.00 Uhr  ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST am P�ngst-

montag in der Ev. Kirche. Wir machen uns auf 
die Suche nach p�ngstlichen Verständigungs-
orten. Mit Pfarrerin Barbara Helling,  
Pfarrer Klaus Waldeck und Vikarin Miriam Wolf

Mittwoch, 27. Mai
14.30 Uhr  SCHWÄTZCHEN VOR ODER IN DER KIRCHE 

Kommen Sie gerne auf eine Tasse Kaffee oder 
Tee vorbei zu einer fröhlichen Runde.  
Wir freuen uns über neue Gesichter.

20.00 Uhr   Probe des KIRCHENCHORES  
im Gemeindezentrum
Neue Sängerinnen und Sänger, die mal 
„reinschnuppern“ wollen, sind immer herzlich 
willkommen!

Donnerstag, 28. Mai
10.00 bis KRABBELKREIS für Kinder von 0 bis 3 Jahren 
11.30 Uhr  und ihre Eltern, Großeltern oder Tagesmütter im 

Ev. Gemeindezentrum

18.30 Uhr   Abendzeit – Andacht auf dem Sofa  
im Gemeindezentrum

Freitag, 29. Mai
09.15 Uhr Kindergartengottesdienst der Kita Ritterwiesen

11.00 Uhr Kindergartengottesdienst der Kita Bahnstraße

15.00 bis Der KREATIVTREFF lädt ins Gemeindezentrum 
17.00 Uhr  ein. Wir treffen uns bei einer Tasse Kaffee oder 

Tee zum Stricken, Häkeln, Nähen.  
Alle, die mitmachen wollen, sind herzlich  
willkommen. Bringen Sie Ihr eigenes  
Handarbeitsprojekt mit oder lassen Sie sich  
von unseren Ideen inspirieren.

Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr  Jubelkon�rmations-Gottesdienst in der  

Ev. Kirche mit Pfarrerin Barbara Helling

Pfarrkirche  Klosterkirche St. Franziskus
   Mainblick 51, 65779 Kelkheim 

Zentrales
Pfarrbüro: pfarramt@sankt-franziskus.de
   Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim 
   Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
   www.sankt-franziskus.de

Bankverbindung BIC: FFVBDEFF
   IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Das Zentrale Pfarrbüro ist zu den folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo. – Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr 
Di. + Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

St. Marien
Gemeindebüro Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 06195 97503-65 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr
   Wachenheimer Str. 58, 65835 Liederbach

Familiencafé Fischbacher Kirchgasse 12, 65779 Kelkheim
FranzisKUSS Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

▼
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Kath. Bücherei
Tel. 0176 74044337  Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim-Münster 

Montag 9.30 bis 11.00 Uhr
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

PFINGSTEN
Samstag, 23. Mai
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Matthäus
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin

Sonntag, 24. Mai
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung unserer 

Pastoralreferentin Birgit Merz St. Dionysius
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Marien
11.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr Eucharistiefeier Klosterkirche

PFINGSTMONTAG
Montag, 25. Mai
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Dionysius
11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst Klosterkirche
11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst Ev. Kirche Liederbach
11.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit

Dienstag, 26. Mai
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Matthäus
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin
19.15 Uhr Bibel-Teilen St. Franziskus, Gagernhaus

Mittwoch, 27. Mai
09.00 Uhr Eucharistiefeier Stadtkapelle

Donnerstag, 28. Mai
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Marien

Freitag, 29. Mai
09.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Dionysius

DREIFALTIGKEITSSONNTAG – PATRONATSFEST
Samstag, 30. Mai
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Josef
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Dankgottesdienst 

für die Erstkommunionkinder St. Martin

Sonntag, 31. Mai
09.30 Uhr Eucharistiefeier als Dankgottesdienst 

für die Erstkommunionkinder St. Dionysius
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Marien
11.00 Uhr Eucharistiefeier als Dankgottesdienst 

für die Erstkommunionkinder  
mit der Gruppe „memento“ Hl. Dreifaltigkeit

11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe Klosterkirche

Termine:

Freitag, 22. Mai
17.00 Uhr Kreativzeit zum Spielen und Handarbeiten 

Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef

Dienstag, 26. Mai
09.30 Uhr Fitness und Ausgleichsgymnastik für Frauen

Es sind noch Plätze frei!  
Info: anja.siebers@gmail.com Gemeindezentrum

10.30 Uhr Fitness und Ausgleichsgymnastik für Frauen
Gemeindezentrum

Mittwoch, 27. Mai
15.00 Uhr Ü65-Treffen: Erdbeerfest 

Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum
17.00 Uhr Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

St. Franziskus, Vorplatz St. Martin

Donnerstag, 28. Mai
15.00 Uhr Familiencafé FranzisKUSS Mami-Monat-Mai

St. Franziskus, Gemeindezentrum
15.30 Uhr Stille in Aktion mit Yoga und Meditation. Anmel-

dung: vorab per E-Mail an jpa525133@gmail.com
St. Dionysius, Gemeindezentrum

Freitag, 29. Mai
20.00 Uhr 70er Jahre – Sommeressen 

mit der Freitagsgruppe, nähere Infos bei  
Ariane De Odorico: Tel. 06195 66596 

St. Franziskus, Gagernhaus

Sonntag, 31. Mai
11.00 Uhr Frühschoppen für Jung und Alt 

Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef

Ökumenische Diakoniestation 
Vortaunus
Kronberger Straße 1a, Bad Soden

Pflege unterwegs!

Häusliche Krankenp�ege
Leitung: Frau Rebentisch, Telefon 06196 23670
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Gesprächskreis p�egende Angehörige
Termine und Informationen unter Telefon 06196 23670 

Ambulanter Hospiz- und
Palliativ-Beratungsdienst „Die Quelle“
„Leben, bis wir Abschied nehmen ...“ – Begleitung Schwerst-
kranker, Hilfe bei der Betreuung, Entlastung Angehöriger, Infor-
mation, Hilfsangebote und Palliativbetreuung
Ansprechpartner: Herr Valbert (Palliativfachkraft),
Tel. 06196 5617478
Mo., Di., Do., Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr 
Wiesbadener Weg 2a, Bad Soden, www.ahpb-diequelle.de

Jahres-Mitgliederversammlung am 2. Juni 2026

Der Verein zur Förderung der Ökumenischen Diakoniestation 
Vortaunus e.V. lädt seine Mitglieder für Dienstag, den 2. Juni 
2026, um 18.00 Uhr zur Jahresversammlung in die Räume der 
Station in Bad Soden, Kronberger Straße 1a, ein. Es ist eine 
gemeinsame Versammlung aller Mitglieder in Bad Soden, Al-
tenhain, Neuenhain und Liederbach sowie Sulzbach.

Neben den Berichten sind Neuwahlen der Bezirksvorsitzenden-
den, deren Stellvertreter und Beisitzer für Bad Soden, Alten-
hain, Neuenhain und Liederbach vorgesehen. Ferner Wahl ei-
nes Kassenprüfers /einer Kassenprüferin. Interessierte Bürger 
sind herzlich eingeladen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereinigung Liederbach, Sindlinger Weg 10
oder Alt Niederhofheim 42
www.drk-liederbach.de 
E-Mail: info@drk-liederbach.de · Tel. 069 306038

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM

Angebote für jüngere und ältere, behinderte und kranke Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, P�egedienste, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Hilfsmittelverleih, Behindertenfahrdienst, Gesundheitskur-
se, Sanitätsdienst, Katastrophenschutz und Erste-Hilfe-Ausbildung.

Gerne stehen wir Ihnen für alle Fragen zur Verfügung.  
Unser Spendenkonto bei der Taunus Sparkasse lautet: 

Kto.-Nr.: IBAN: DE20 5125 0000 0057 0000 82 
   BIC: HELADEF1STK
• Kleiderspenden beim Roten Kreuz 

Kleiderkammer des DRK, Schmelzweg 5, 65719 Hofheim, 
Telefon 06192 207713

  Gut erhaltene Kleidung kann auch in die DRK-Container 
eingeworfen werden!

Wir sind für Sie da:
•  Anfragen für Sanitätsdienste für Vereine und Veranstal-

tungen bitte schriftlich an: bl@drk-liederbach.de oder 
DRK, Alt Niederhofheim 42, 65835 Liederbach a. Ts.

• Essen auf Rädern
  Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 



KW 21 – 22. Mai 2026 Liederbacher Anzeiger | 3
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Neu ab Januar 2026: Menü 1 je 9,80 €, Menü 2 je 9,80 €, 
Menü 3 je 9,80 €, Menü 4 je 8,80 € 
Nähere Informationen erhalten Sie über die  
DRK-Geschäftsstelle unter der Rufnummer 06195 99390

• Hausnotruf
  Hilfe auf Knopfdruck, rund um die Uhr an 365 Tagen. Wir sind 

für Sie da, Tag und Nacht. Dann steht Ihnen das Service-
Telefon des DRK Kreisverbandes in Hofheim zur Verfügung. 
Rufnummer: 06192 207722.

• Tagesp�ege für ältere Menschen
  Eine Einrichtung zur Entlastung p�egender Angehöriger. Zu 

Hause wohnen, in der Tagesp�ege leben, von Montag bis 
Freitag, 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, Kelkheim (Taunus), 
Tel. 06195 9989980.

•  Psychosoziale Beratungsstelle
  Das DRK im MTK �nden Sie im Kulturbahnhof Münster, 

Zeilsheimer Str. 8a, Kelkheim/Taunus.
Sprechzeiten nach Vereinbarung unter Tel. 06190 9348040

• Bereitschaft
  Die Einsatzabteilung des Ortsvereins trifft sich jeden Montag, 

19.30 bis 21.30 Uhr in der DRK-Wache.

•  Jugendrotkreuz
  Das Jugendrotkreuz des DRK Liederbach trifft sich freitags 

von 17.00 bis 19.00 Uhr, beim DRK im Sindlinger Weg 10.
  Wir suchen interessierte Jugendliche im Alter von 6–16 Jah-

ren, die sich für das Thema Erste Hilfe interessieren. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich, kommt einfach vorbei.

• Seniorenbegegnungsstätte
Der nächste Senioren-Spielenachmittag �ndet am  
Montag, dem 1. Juni 2026, von 14.00 bis 16.00 Uhr  
in der Seniorenbegegnungsstätte statt. 
Es ist keine Anmeldung nötig. Gäste sind herzlich willkommen.

  Yogakurse
dienstags 17.00 bis 18.30 Uhr 
donnerstags 19.00 bis 20.30 Uhr 
freitags 15.30 bis 17.00 Uhr 
Kursleiterin: Dr. Melanie Thielking

  donnerstags 10.15 bis 11.45 Uhr 
Kursleiterin: Anna-Maria Lefeld, 0151 75011078

  „Yoga auf dem Stuhl“ 
dienstags 10.00 bis 11.00 Uhr 
Kursleiterin: Marion Fischer, 0175 8577608

• Liederbachhalle
Gymnastikkurse…Fit bis ins hohe Alter… donnerstags 
Gruppe 1: 10.00 bis 10.45 Uhr 
Gruppe 2: 11.00 bis 11.45 Uhr 
Gerd van Rickelen (Mobil: 0151 16472130)

Freundeskreis 
Europäische Partnerschaften 
Liederbach e.V.
Geschäftsstelle Alt Niederhofheim 5
65835 Liederbach am Taunus
Tel. +49 6196 62963
vorstand@FEP-Liederbach.de
www.fep-liederbach.de

Liederbacher Anzeiger KW 43 – 25. 10. 2014 – Seite 9

Freundeskreis 
Europäische Partnerschaften 
Liederbach e. V.
Geschäftsstelle Münsterer Weg 15
65835 Liederbach am Taunus
Tel. +49 69 301132
vorstand@FEP-Liederbach.de
www.FEP-Liederbach.de
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PARTNERSCHAFTEN
JUMELAGES/TWINNINGS/SADARBIBAS/PARTNERSTWO

Villebon sur Yvette/Frankreich 1985/86
Frauenwald am Rennsteig

(Thüringen) 1990/91
Verwood (Dorset)/
England 1992/93

Saldus/Lettland 2004
Pietrowice Wielkie/

Polen 2007/08
Liederbach am Taunus

Gäste aus Pietrowice Wielkie  
zu Besuch in Liederbach
Am Wochenende (14. bis 18. Mai) kamen Bürger aus unserer pol-
nischen Partnerstadt Pietrowice Wielkie zu Besuch nach Lieder-
bach, acht Mitglieder des Radsportclubs Cyprzanóv, einem der 
11 Ortsteile der polnischen Gemeinde. Unser Partnerschafts-
dezernent Johann Gerbig hatte Adrian Nikel, den Vorsitzenden 
des Vereins, beim letztjährigen offiziellen Besuch anlässlich des 
Erntedankfestes in Pietrowice Wielkie kennengelernt und von 
diesem Zeitpunkt an gemeinsam das Treffen organisiert.

Empfangen wurden die Gäste auf dem Vatertagsfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Liederbach von Bürgermeisterin Eva 
Söllner, dem Partnerschaftsdezernenten und dem Vorsitzen-
den des FEP, Uwe Rethmeier. Sehr angetan waren die Radler 
von der freundlichen Bewirtung der Feuerwehr und der Begrü-
ßung durch den ersten Beigeordneten und Feuerwehrdezernen-
ten Dieter Herbert und den Chef der Liederbacher Feuerwehr, 
Alexander Wieczorek.

Zweck des Besuchs war es, drei Radtouren zusammen mit 
Liederbacher Bürgerinnen und Bürgern nach Aschaffenburg, 
Limburg und eine Rundtour von Mainz nach Bacharach/Kaub 
und zurück zu absolvieren. Trotz des kalten Wetters konnten 
die Gäste so einen guten Eindruck von unserer Region gewin-
nen. Viel zum Erfolg dieser Veranstaltung hat sicherlich auch 
die herzliche Atmosphäre beigetragen, die sich zwischen den 
Gästen und den 8 Liederbachern Radlern entwickelte.

Beim letzten gemeinsamen Frühstück am Montag war man sich 
einig, dass das Treffen eine sehr gelungene Veranstaltung war, 
man neue Freunde gewonnen hatte, und dass es unbedingt eine 
Wiederholung geben sollte, sei es wieder in Liederbach, sei es 
in Pietrowice Wielkie.

Finanziell unterstützt wurde das Treffen mit einer großzügigen 
Zuwendung von der Taunussparkasse Bad Soden, dem Freun-
deskreis Europäischer Partnerschaften Liederbach (FEP), von 
der Hessischen Staatskanzlei und natürlich von der Gemeinde 
Liederbach.

Weitere Informationen über den Liederbacher Städtepartner-
schaftsverein und seine Arbeit finden Sie auf unserer Inter-
net-Seite => www.fep-liederbach.de

Der Vorstand

Wir in Liederbach – in unserem Begegnungsraum in Lieder-
bach bieten wir verschiedene soziale Angebote für Groß & 
Klein in allen Lebenslagen an.

Im Folgenden das Wochenprogramm für die Zeit  
vom 25. bis zum 31. Mai 2026: 

Montag:
Wir wünschen Ihnen schöne Pfingsten!

Dienstag:
10.00 – 13.00 Uhr:  offene Strickgruppe
12.00 – 14.00 Uhr: Seniorenberatung, bitte um Voranmeldung
19.00 – 21.00 Uhr: Selbsthilfegruppe für Suchterkrankungen

Mittwoch:
10.00 – 12.00 Uhr:  Offene Computer- und Handy-Sprechstunde 

für Seniorinnen und Senioren, in Kooperation 
mit der Gemeinde Liederbach

15.00 – 17.00 Uhr:  Generationen-Café

Donnerstag:
11.30 – 13.30 Uhr:  Eltern-Café für die Eltern des  

ev. Kindergartens Bahnstraße
17.30 – 19.00 Uhr:  Offener Trauertreff – keine Anmeldung nötig

Freitag:
10.00 – 12.00 Uhr:  Beratung zu Wohnraum und Hausnotruf 

findet im Haus Hynsperg statt  
(Alt Oberliederbach 10, 65835 Liederbach)

18.00 – 19.30 Uhr:  Aktive Meditation  
(mit und ohne Vorkenntnisse) 
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Wir versuchen, die meisten Angebote  
kostenfrei anzubieten, freuen uns aber  
über jede Spende für unseren Begegnungsraum.

Gewaltfreie Kommunikation:
Ein Workshop mit Julia Polski am 30. Mai 2026  
von 10.00 bis 13.00 Uhr
Bitte um Voranmeldung an:  
Begegnungsraum.liederbach@johanniter.de

Informationen und Kontaktdaten  
aller Ansprechpersonen unter:  
http://www.johanniter.de/rhein-main/liederbach 
oder unter 069/366 006 366.

Besuchen Sie uns: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Begegnungs-
raum Liederbach, Villebon-Platz 1, 65835 Liederbach

Informieren Sie sich gerne persönlich im Begegnungsraum 
oder schreiben Sie eine Nachricht an:  
begegnungsraum.liederbach@johanniter.de

LFC
LIEDERBACHER
FOTO-CLUB e. V.

Am Dienstag, dem 26. Mai 2026, treffen wir uns um 20.00 Uhr
im Vereinshaus, Feldstraße 6.

Wir wollen gemeinsam die Filme aus der Exkursion entwickeln 
und anschließend die Ergebnisse der Glaskugel-Fotografie an-
schauen.

Info: Youngwoo Lee, Tel. 0163 6029819,  
youngwooregen93@gmail.com

Hallo liebe Liederbacher Landfrauen, 

wir haben am 7. Mai 2026 einen neuen Vorstand gewählt.

Hier das Wahlergebnis:

Wahlleiterin:  Susanne van den Wyenbergh  
(ehem. Schriftführerin)

Wahlhelferinnen:   Angelika Vogt (ehem. Kassiererin),  
Elke Müller (ehem. Beisitzerin)

Neue Kassiererin: Uschi Henning
Neue Schriftführerin: Beate Gallmann
Neue Beisitzerinnen: Ellen Thannheiser und Barbara Bailly

Alle Damen haben die Wahl angenommen.

Wir bedanken uns bei allen, die sich an der Wahl beteiligt haben, 
und sagen Danke für euer Vertrauen.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an unseren ausscheiden-
den Vorstand für die vielen Jahre ehrenamtlicher Tätigkeiten in 
unserem Verein.

Und hier sind unsere nächsten Termine zum Vormerken…

12. Juni Stammtisch auf dem „Birkenhof“

Ab 18.00 Uhr treffen wir uns auf dem Birkenhof, Reifenberger 
Straße 16, in Hofheim zu unserem nächsten Stammtisch.

Ihr könnt Euch ab sofort bei unserer Ellen (069 79127550) an-
melden.

Wir freuen uns auf einen schönen und gemütlichen Abend.

Gäste willkommen.

Eigene Anfahrt.

13. Juni Hessentag in Fulda

An diesem Samstag findet ab 10.00 Uhr in der Esperantohalle 
der Landfrauentag zum Hessentag statt.

Diesjährige Festrednerin ist Frau Margot Käsmann.

Eintrittsbändchen kosten 5,– € und werden über den Bezirks-
verein bestellt.

Bitte meldet Euch rechtzeitig bei unserer Uschi (0151 42875518) 
an. 

Eigene Anfahrt. Nähere Informationen folgen zeitnah. 

Diese Veranstaltung ist nur für Mitglieder.

15. Juni „Rosenpark Dräger“ in Steinfurth

Der Bezirksverein startet an diesem Tag einen Ausflug zum „Ro-
senpark Dräger“ in Steinfurth mit einer Führung (ca. 60 Minuten) 
durch den Park mit Tipps rund um den Rosenanbau.

Im Anschluss können wir uns bei Kaffee und Kuchen stärken.

Unsere Uschi (0151 42875518) nimmt Euer Anmeldungen bis 
zum 25. Mai entgegen.

Die Kosten für Führung, Kaffee und Kuchen betragen 15,– €.

Treffpunkt ist um 14.50 Uhr am Eingang, eigene Anfahrt.

Auch diese Veranstaltung ist nur für unsere Mitglieder.

Eure Vorstandsmädels

F U S S B A L L  –  D A M E N G Y M N A S T I K  –  J U D O

Sportgemeinschaft  Oberliederbach  e. V.
1958 – 2008

www.sg-oberliederbach.de

Sportgemeinschaft

Oberliederbach e. V.

Sportgemeinschaft Oberliederbach e.V.
Fußball – Damengymnastik
www.sg-oberliederbach.de

Spielplan – Jugend

Mittwoch, 27. Mai
E1/1 18.00 Uhr FC Eddersheim – SG Oberliederbach

Die Jugendabteilung

F U S S B A L L  –  D A M E N G Y M N A S T I K  –  J U D O

Sportgemeinschaft  Oberliederbach  e. V.
1958 – 2008

www.sg-oberliederbach.de

Sportgemeinschaft

Oberliederbach e. V.

Sportgemeinschaft Oberliederbach e.V.
Fußball – Damengymnastik
www.sg-oberliederbach.de

Kreisoberliga und Kreisliga A
Saison 2025/2026

Samstag, 23. Mai
13.00 Uhr Alem. Nied 2 – SG Oberliederbach 2
12.30 Uhr SV Zeilsheim 2 – SG Oberliederbach 1

Sonntag, 31. Mai
13.00 Uhr SG Oberliederbach 2 – SV Hofheim
15.00 Uhr SG Oberliederbach 1 – FC Schwalbach

Der Vorstand

Volleyball-Club Liederbach e.V.
Claudia van Bonn
Am Wiesengrund 3, 65835 Liederbach
Telefon 06196 884770
E-Mail: vorstand@vc-liederbach.de
Internet: www.vc-liederbach.de

OrgaTeam-Sitzung

Am Dienstag, dem 26. Mai 2026, �ndet ab 20.00 Uhr die nächs-
te OrgaTeam-Sitzung zur Vorbereitung des Volleyball-Grand-Slam 
am 6./7. Juni in der Auszeit statt.
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Damen 3: neue Trainingszeit

Am Freitag, dem 29. Mai 2026, bekommt die 3. Damen-Mann-
schaft des VC Liederbach eine neue Trainingszeit: freitags ab 
19.00 Uhr.

Auch hier gilt: bitte rechtzeitig in den Trainingsplaner eintragen!

P�ngstmontag

Am Montag, dem 25. Mai 2026, �ndet aufgrund des P�ngst-
feiertags kein Training der Ballmäuse, Damen 3, Herren und 
Damen 1 statt.

Helfer gesucht

Dein VCL sucht Helfer, Kuchen und Salate. 

Wir starten mit der Suche nach Helfern für unser 29. Freiluft-
turnier „Grand Slam“ am 6. /7. Juni im Sportpark Liederbach. 
Anmerkung: Wir alle pro�tieren von dieser Einnahmequelle (sehr 
niedrige Mitgliedsbeiträge, hohe Zuschüsse für Trainingslager, 
gutes Trainingsmaterial etc.).

Jeder über 16 Jahre kann helfen – am 5. Juni beim Aufbau, am 
6. /7. Juni am Grill, an der Essensausgabe, beim Getränkever-
kauf (ab 18 Jahre), am Spülmobil, am 7. Juni beim Abbau und/
oder mit einer Salat- oder Kuchenspende fürs Buffet. Es gibt viel 
zu tun – gemeinsam schaffen wir es mit jeder Menge Spaß.

Für Eure Rückmeldung gibt es folgende Möglichkeiten:

•  Selbst eintragen über die digitalisierten Helfer-, Salat- und 
Kuchenlisten über den Link https://www.helferliste.online/
grandslam2026 

•  Per E-Mail an vorstand@vc-liederbach.de

•  Per Rückmeldung an ein Mitglied des OrgaTeams oder die- 
bzw. denjenigen, der Dich auf die Unterstützung des Turniers 
anspricht.

Natürlich freuen wir uns auch sehr, wenn Ihr als Besucher vorbei-
kommt, falls Ihr nicht sowieso mit Eurer Mannschaft teilnehmt. 
Wir sind sicher, dass es wieder ein tolles Volleyballfest wird.

Danke im Namen aller VCL-Vereinsmitglieder

Euer VCL-OrgaTeam

Damen 3, Teens und Jugend: Trainingslager

Der Bericht und die Fotos zum Trainingslager der Damen 3, 
Mixed Teens und VCL-Jugend ist online auf der Homepage.

Damen 2 & Herren: Trainingslager

Die Einladungen zum Trainingslager der 2. Damen- und der Her-
ren-Mannschaft des VC Liederbach vom 11. bis 13. September 
2026 sind verschickt – die Anmeldung kann starten.

VCL-Trainingszeiten

Die Trainingszeiten der Gruppen und Mannschaften des Volley-
ball-Club Liederbach gibt es hier www.vc-liederbach.de/index.
php/organisatorisches/trainingszeiten

Wir haben Gruppen für Jugendliche und Kids ab 3 Jahren sowie 
Damen-, Herren- und Mixed-Mannschaften für Erwachsene und 
Jugendliche.

VCL-Termine
25. Mai (Mo.) Pfingstmontag (kein Trainingsbetrieb)
26. Mai (Di.) OrgaTeam-Sitzung (20.00 Uhr, Auszeit)
28. Mai (Do.) Next Step: Workshop
31. Mai (So.) Next Step: Liederbacher Wachtel Walk
4. Juni (Do.) Fronleichnam
6. Juni (Sa.) Jugend-Grand Slam des VCL
6./7. Juni (Sa./So.) 29. Volleyball-Grand Slam des VCL
12. Juni (Fr.) Herren: Workshop Technik 
20. Juni (Sa.) Liederbacher Straßenfest
23. Juni (Di.) VCL-Vorstandssitzung 
29. Juni – 18. Juli  Liederbachhalle für Trainingsbetrieb 

geschlossen
29. Juni – 7. August  Sommerferien 

(kein Kinder- und Jugendtraining)

TSG Niederhofheim 06 e.V.

Abteilung Handball
www.tsg-niederhofheim.de

Spielvorschau – Jugend
Samstag, 23. Mai 2026
10.40 Uhr MJB – Quali Bezirksoberliga
10.40 Uhr JSGmB MT Ost – TG Sachsenhausen
12.30 Uhr Aus VQ oder Q1 HHV – JSGmB MT Ost
14.15 Uhr HSG EppLa – JSGmB MT Ost
15.25 Uhr JSGmB MT Ost – SG Anspach
Adolf-Reichwein-Gesamtschule 1, 61267 Neu-Anspach

Spielvorschau – Frauen
Keine Spielbegegnung am Wochenende.

Spielvorschau – Männer
Keine Spielbegegnung am Wochenende.

Achtung Handballfans:
Aktuelle Spielpläne �nden Sie im Internet:
Internet: https://www.handball.net/vereine/nuliga.hhv.16134

STELLENMARKT

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

LIEDERBACHER 
AMTSBLATT

FÜR 
DAS

Bewirb 
dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41
goendoecs@

hochtaunus.de
Ich berate 

       Sie gerne!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg 

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: 

Stundenlohn € 16,00, Fahrtkostenerstattung
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet.

Arbeitszeit: vor - oder nachmittags, 
1 Tag in der Woche ca. 4,00 Stunden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Firma Cappus, Tel. 04102 - 888 820
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STELLENMARKT

Für einen guten Start 
ins Leben

Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND · www.kinder-bethel.de

61
21

Bitte helfen Sie frühgeborenen 
und kranken Kindern mit Ihrer Spende 
für das neue Kinderzentrum Bethel.
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Es ist egal,

zu welchem Zeitpunkt

man einen Menschen 

verliert,

es ist immer zu früh

und es tut immer weh.

Pietät Zachow
Tel. 06196 22118 · 069 30064799
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Wachenheimer Straße 61b
65835 Liederbach am Taunus
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Auf den Gänsewiesen 16
65835 Liederbach am Taunus

Tel. 069 46 09 46 77

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

Kronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Auflage: 15.500 Exemplare Woche

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589
Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil 
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter 
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den 
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi-
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589
Führende Badeinrichter

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Off setdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...
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Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit. 

Wir trauern um 

Günter Crecelius
* 27.1.1939    † 11.5.2026

Wir lassen dich in Liebe gehen. 
Jutta

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 16.6.2026 
um 14.00 Uhr, Königsteiner Weg 14, Liederbach am Taunus statt. 

Die anschließende Urnenbeisetzung findet auf dem Friedhof Taunusstraße 
ebenfalls in Liederbach statt.
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Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil 
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter 
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den 
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi-
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil 
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter 
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den 
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi-
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589
Führende Badeinrichter

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Off setdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Auflage: 14.500 Exemplare

Heike, Alex, Lina, Silas , 

In stillem Gedenken 
nehmen wir Abschied von

Peter Lammay
* 27.6.1944      † 10.5.2026

Martha Lammay 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung �ndet am 11. Juni 2026 um 11.30 Uhr

auf dem Friedhof Zeilsheimer Weg 
in Liederbach statt.

Was uns bleibt, 
sind Liebe, 

Dankbarkeit 
und Erinnerung!

Du fehlst.



8 | Liederbacher Anzeiger KW 21 – 22. Mai 2026

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

06.06.26
16– 22 Uhr*Ganz oben.

GanzDu.
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Sei dabei – beim 
zweiten Frankfurter 

Rooftop Day!
Erlebe das einzigartige 
Frankfurt-Feeling hoch

überden Dächern 
der Stadt.

ANKÄUFE

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholz-
möbel, Marken wie Cassina, 
Knoll, Fritz Hansen, B&B Italia, 
Ligne Roset u.v.m.
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Frau Müller sucht: Pelze, Näh-
maschinen, Porzellan, Bleikristall, 
Möbel, Puppen, Schallplatten, 
Teppiche, Silberbesteck, Zinn, 
Silber-/Gold-Münzen, Zahngold, 
Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Hausauflösungen. 
Kostenlose Anfahrt Umkreis 100 km, 
Werteinschätzung. Zahle bar. 
100% seriös, tägl. von 8–21 Uhr, 
auch an Feiertagen.

Tel. 069 97696592

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, 
Teppiche, Münzen, Ferngläser, 
Ledertaschen, Krokotaschen, 
Eisenbahn, Kleidung, Messing, Go-
belin-Bilder, Zinn, Perlen, komplett. 
Nachlässe, Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung und Anfahrt, 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort, 100% 
seriös und diskret. Täglich erreich-
bar von 7.30 bis 21.00 Uhr.

Tel. 06173 9772739

Ankauf von Trödel und antiken 
Möbeln sowie jeglicher Art von 
Porzellan, Silberbesteck, Leder-
waren und Ferngläsern.

Tel. 069 60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Sil-
berbesteck, Bleikristall, Porzellan, 
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 
Gobelin, Messingen, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 
Wertschätzung, 100% seriös u. 
diskret. Barabwicklung vor Ort, 
täglich Mo.-So. von 8-21 Uhr.

Tel. 06196 4026889

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent
und sofort! PC-Inspektion,
Neu-Anschaffung, Windows 11, 
Datenübertragung, Internet, 
Email, Drucker, WLAN.
Nehmen Sie Kontakt auf:
06195-7583010, 0170-7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Tel. 06195 2972 
Klarvier- u. Cembalobauer
Konzerttechiker

Erledige legal, preiswert, gut 
und schnell Tapezierarbeiten, 
streichen, Trockenbau, Laminat 
und Fliesenlegen.

Telefon: 0162 4209207

STELLENGESUCH

VERMIETUNGEN

Schöne 2-Zimmer Wohnung in 
Sulzbach im Ortskern, ab sofort zu 
vermieten, 65 m2, EG, mit Terrasse 
und Gartenanteil, Bad neu saniert, 
EBK, verkehrsgünstige Lage, 
KM 700,– € + 100,– € Umlagen, 
Kaution 3 MM.
wohnung-sulzbach@yahoo.com

Von privat an privat: 
Suche älteres EFH/DH in guter 
Lage, gerne auch renovierungs-
bedürftig, zum Kauf.
Telefon: 06174 931191

Rentnerehepaar sucht Kleingarten
zur Pacht in Kelkheim oder Lieder-
bach. Tel. 06195 6761075

KAUFGESUCHE

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Unser Anzeigenfax
(0 61 74)

93 85-50



KW 21 – 22. Mai 2026 Liederbacher Anzeiger | 9

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit

über 30 Jahren rund um die Immobilie:
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter!
________________________________________________________

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim

Tel: 06195-900597
www.guettlerimmo.de

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

IMMOBILIENMARKT

LDL (Low Density  
Lipoprotein)?
Einer der 5 größten Risikofakto-
ren für Kardiovaskuläre Erkran-
kungen ist in den Blutwerten das 
erhöhte LDL. Neben den hohen 
Cholesterinwerten gelten auch 
Bluthochdruck, Fettleibigkeit, Di-
abetes oder Rauchen als Haupt-
risikofaktoren. Im „New England 
Journal of Medicine“ wurde ver-
öffentlicht, dass Männer mit 50 
Jahren ohne diese Risikofakto-
ren im Vergleich zu Männern mit 
diesen fünf Faktoren circa 10,6 
Jahre länger leben. Bei Frauen 
erhöhte sich das Lebensalter 
sogar um 13,3 Jahre. Bei dem 
Low Density Lipoprotein-Wert 
kann man heute sagen, je nied-
riger der Wert im Blut ist, umso 
besser. Die LDL-Werte steigen 
im Alter häufig, was soweit erst-
mal normal ist. Wichtig ist, dass 
man den Risikofaktor kennt und 
auch regelmäßig beim Arzt be-
stimmen lässt.  Die Verträglich-
keiten der Medikamente, um die 
Werte zu senken, sind deutlich 
besser als ihr Ruf. Über die Er-
nährung ist es schwer relevante 
Ergebnisse zu erzielen, da häufig 
die Genetik für die hohen Werte 
verantwortlich ist. Eine gesunde 
Ernährung hilft aber auch bei den 
Cholesterinspiegeln. Eier wirken 

sich übrigens nicht auf den Cho-
lesterinspiegel aus. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Keine Anmeldung erforderlich!

Große Weinverkostung
29.-31. Mai 26 20
FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr

und SO. 11.00 - 17.00 Uhr

Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine

Erleben Sie die Vielfalt der köstlichen
Rebsorten aus  Anbaugebieten.sieben

Besuchen

Sie uns!

Einladung

Herzlichen Dank 
für die vielen Glückwünsche, 

Geschenke und schönen Stunden 
zu meinem 85. Geburtstag. 

Ich habe mich sehr gefreut, diesen besonderen Anlass 
mit so vielen lieben Menschen in geselliger Runde 

feiern zu dürfen.

Josef Szünder

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs
Tel. 06174 9385-41

goendoecs@
hochtaunus.de

Ich berate 
       Sie gerne!

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

– Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,
kann genauso
seine Uhr anhalten,
um Zeit zu sparen –

Henry Ford

Theresenstraße 2
61462 Königstein 
Tel. 06174 9385-0
Fax 06174 9385-51
zentrale@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH
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Für Werbung

die ins Auge fällt!Für Werbung

die ins Auge fällt!

Tel. 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Unterschrift

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am ________________
obenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:

m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Tel.-Nr.

Unterschrift

IBAN

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder
Liederbacher (5.000 Ex.)/

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

m  Ich möchte schalten in
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 €
m bis 5 Zeilen 20,00 €
m bis 6 Zeilen 22,00 €
m bis 7 Zeilen 24,00 €
m bis 8 Zeilen 26,00 €
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen in 
Kombination mit der Gesamtauflage
berechnen wir jeweils weitere
8,50 € (inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt.
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in folgender Rubrik erscheinen:

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

DE
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